
 

Wiegensee 
 
Fahre nach Partenen zur Talstation der Tafamuntbahn. Nimm die Kabine zur 
Bergstation (fährt immer zur halben und vollen Stunde) und steige am Alpstöbli 
aus. Folge dem Wegweiser zum Wiegensee, der Dich anfangs über einen stetig 
ansteigenden Waldweg führt; dieser mündet dann später in einen Pfad. Hier 
bekommst Du immer wieder Blicke auf die Silvretta-Hochalpenstraße und zur 
Vallüla, wenn sich der Wald öffnet.  
 
An einer Gabelung hältst Du Dich an die Beschilderung zum Wiegensee und 
kommst über Alpweiden an einem kleinen Waldschopf vorbei. Nach einer weiteren 
Weggabelung ins Ganifer stehst Du dann plötzlich am 1.930 hoch gelegenen 
Wiegensee, der von Latschen und Fichten umkränzt ist. Auf den umliegenden 
Feuchtwiesen findest Du Purpur-Enzian und fleischfressende Pflanzen.  
 
Zum Abstieg gehst Du den Weg wieder etwas zurück und flogst an einer 
Weggabelung der Beschilderung nach Partenen. Dort geht es einen Pfad teilweise 
steil den Berg hinunter, wo Du einige verfallene Heuhütten passierst. An einer 
Verzweigung wählst Du dann die einfachere Variante unterhalb des Schrofens, 
denn so kommst Du zu einigen schön gelegenen Alphütten von Außerganifer auf 
1.447 m. Gehe dann am Zeinisbach entlang durch den Fichtenwald bis nach 
Partenen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 


